
Bereitschaftsdienst
Bei Arbeitnehmerinnen, die in der Betreuung oder Erziehung Bereitschaftsdienst
leisten, wurden bisher pauschal 40% des Bereitschaftsdienstes als Arbeitszeit
angerechnet. Ab dem 1. März 2026 wird eine Staffelung eingeführt, die die
unterschiedliche Beanspruchung im Bereitschaftsdienst berücksichtigt:

Stufe
Arbeitsleistung innerhalb des 
Bereitschaftsdienstes Bewertung als Arbeitszeit

I bis zu 25 v.H. 40 v.H.

II mehr als 25 bis 40 v.H. 55 v.H.

III mehr als 40 bis 49 v.H. 70 v.H.

Tarifeinigung erzielt!
Tarifeinigung im Detail 

Schichtzulage
Die „große“ Schichtzulage wird von 46,02 EUR ab 1. März 2026 auf 145 EUR und ab
1. Januar 2027 auf 180 EUR angehoben 
Die „kleine“ Schichtzulage wird von 35,79 EUR ab 1. März 2026 auf 75 EUR und ab  
1. Januar 2027 auf 110 EUR angehoben.
Teilzeitbeschäftigte erhalten die Schichtzulage anteilig, mindestens jedoch 50 EUR.
Arbeitnehmer*innen, die ausschließlich in geteilten Diensten arbeiten und die
Voraussetzungen für die genannten Schichtzulagen nicht erfüllen, erhalten eine
Schichtzulage von 50 EUR. „Kleine“ und „große“ Schichtzulage: wenn zwischen dem
frühesten Anfang und dem spätesten Ende einer Schicht 18 bzw. 13 Stunden liegen.

Tabellenentgelt und Laufzeit
Arbeitnehmer:innen, deren Arbeitsverhältnis bereits am 1. Januar 2026 bestanden
hat, erhalten am 1. März 2026 einmalig € 175,00. Teilzeitbeschäftigte erhalten die
Einmalzahlung anteilig.
Lineare Steigerungen:

+2,8% zum 1. März 2026
+1,0% zum 1. Januar 2027
+2,7% zum 1. Juli 2027
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Laufzeit: 
31. Dezember 2027
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Vertretungszuschlag
...wollten die Arbeitgeber erheblich
verschlechtern. Das haben wir verhindert.
Ab März 2026 gilt: Übernahme eines
Dienstes an einem mit Frei geplanten Tag:
100 EUR (Mo-Fr) und 120 EUR (Nachts,
Wochenende, Feiertag) bei Anfrage 48 Std.
vor dem Dienst
 
Neu: Übernahme eines Dienstes an einem
mit Frei geplanten Tag: 50 EUR (Mo-Fr) und
60 EUR (Nachts, Wochenende, Feiertag) bei
Anfrage 96- 48 Std. vor dem Dienst 

Anders: Übernahme eines Dienstes der vom
ursprünglich geplanten Dienst abweicht: 50
EUR (Mo-Fr) und 60 EUR (Nachts,
Wochenende, Feiertag) bei Anfrage 48 Std.
vor dem Dienst. Der Dienst muss mind. zwei
Stunden (früher beginnen oder enden) vom
ursprünglich geplanten Dienst abweichen 

Neu: auch die Übernahme eines
Bereitschaftsdienstes kann einen
Vertretungszuschlag auslösen

Nachtzuschlag 
Wird im Krankenhaus ab März
2026 von jetzt 25% auf 27,5% des
Stundenentgeltes und ab 1. Juli
2027 auf 30% erhöht. 
Wird in den anderen Hilfefeldern
(Altenpflege, Eingliederungshilfe
etc.) zum 1. März 2026 von jetzt
20% auf 25%, 
zum 1. Januar 2027 auf 27,5% und
zum 1. Juli 2027 auf 30% erhöht.

Zuschlag für den 
24. Und 31. Dezember 
Erstmalig im Dezember 2026 wird
ein Zeitzuschlag für die Arbeit am
24. Und 31. Dezember in Höhe von
25% ab 6:00 Uhr eingeführt. 

Sozial- und Erziehungsdienst 
Ab dem 1. März 2026 wird der Personenkreis erweitert, die eine Sozial- und
Erziehungsdienstzulage erhalten: Wer in der Straffälligenhilfe oder auf
psychiatrischen Stationen im Krankenhaus tätig ist, erhält ebenso die Zulage, wie
auch Leitungskräfte der Entgeltgruppe E 9 oder E 10. 
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⏰⏰ Sonntagszuschlag
Wird ab dem 1. Januar 2027 von
jetzt 25% auf 30% eines
Stundenentgeltes erhöht.

☀️☀️
Weitere Zulagen & Zuschläge
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Gewerkschaftsvorteil
Im Jahr 2026 gibt es verbindlich für alle ver.di Mitglieder einen
zusätzlichen Urlaubstag! Voraussetzung: die ver.di
Mitgliedschaft muss mindestens seit dem Februar 2026
bestehen. Also: jetzt eintreten, ver.di Mitgliedervorteil
sichern! Für das Jahr 2027 konnten wir keinen zusätzlichen Tag
durchsetzen, insbesondere die Arbeitgeber der Krankenhäuser
haben dies verhindert. Daraus ist dann folgender Kompromiss
geworden: im Jahr 2027 kann der zusätzliche Urlaubstag auch
gewährt werden. (Ausnahme Krankenhaus). 

Mitgliedsnummer

Betriebliche Altersvorsorge (ZVK)
… wollten die Arbeitgeber  deutlich
verschlechtern: zukünftige Steigerungen
der Zusatzversorgung (ZVK) sollten die
Arbeitnehmerinnen allein übernehmen.
Das haben wir verhindert.
Ab Januar 2026 steigen die Beiträge zur
Zusatzversorgung (ZVK in Detmold) um
0,6%.
Ab März 2026 übernehmen die
Arbeitnehmer*innen von dieser
Steigerung 0,3%. Also weiter die Hälfte
des Beitrags, der 4% übersteigt. 

Jobticket
Das Jobticket wird weitergeführt – die
ursprüngliche Befristung entfällt, der
Zuschuss des Arbeitgebers bleibt bei 25%
wird jedoch auf 15 EUR begrenzt. 
(durch Dienstvereinbarung kann betrieblich
ein höherer Zuschuss vereinbart werden)

✊✊
Jetzt Mitglied werden und

vom ver.di-Urlaubstagprofitieren!

Für weitere Infos, u.a.:
betriebliche Altersversorge,
Jobticket und Regelungen für
Ärzt*innen:
Scanne den QR-Code
www.tvdn.verdi.mobi 
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Eingruppierungen
Bereits am ersten Verhandlungs-
termin im August haben wir den
Arbeitgebern deutlich gemacht, dass
der TV DN in verschiedenen
Berufsgruppen nicht mehr
konkurrenzfähig ist. Zum Beispiel bei
den Physiotherapeutinnen und den
Medizinischen Technologinnen muss
die Eingruppierung verändert
werden. Das haben die Arbeitgeber
nicht grundsätzlich geleugnet, wollen
aber keine Verbesserungen im
Tarifvertrag festschreiben, sondern
auf „betrieblicher“ Ebene handeln. 

Einziges Zugeständnis: es soll eine
Arbeitsgruppe aus Gewerkschaft und
Arbeitgeberverband gebildet werden,
die sich mit der Überarbeitung der
Eingruppierung bereits im ersten
Quartal 2026 befassen soll.



PLZ 

Titel 

Straße 

Straße 

Telefon 

Branche

Land/PLZ 

 Vollzeit

 Angestellte*r 

Arbeiter*in 

 Teilzeit

Deutsche IBAN (22 Zeichen)

Wohnort

Vorname 

 Beamter*in 

Selbständige*r

Beschäftigungsort

 Auszubildende*r / Volontär*in / Referendar*in 

Schüler*in / Student*in (ohne Arbeitseinkommen) 

Sonstiges bis:

Bin / war beschäftigt bei (Betrieb / Dienststelle / Firma / Filiale)

 erwerbslos

Hausnummer

E-Mail

 Praktikant*in

Dual Studierende*r

SEPA-Lastschriftmandat

Vereinte Dienstleistungsgewerkschaft 
Gläubiger-Identifikationsnummer: DE61ZZZ00000101497 
Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.

Ich ermächtige ver.di, Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift 
einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von ver.di auf 
mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb 
von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des 
belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut 
verein barten Bedingungen.
IBAN 

Name 

PLZ/Ort

Mitgliedsnummer

Monatsbeitrag

ausgeübte Tätigkeit

Straße und Hausnummer

monatlicher Bruttoverdienst

Hausnummer
 

Tätigkeits- / Berufsjahre o. Lebensalterstufe

Lohn-/Gehaltsgruppe o. Besoldungsgruppe

Geschlecht 

Geburtsdatum

Titel / Vorname / Name (nur wenn Kontoinhaber*in abweichend)

 weiblich

Ich möchte Mitglied werden ab

Ihre personenbezogenen Daten werden von der Gewerkschaft ver.di gemäß der europäischen Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) und
dem deutschen Datenschutzrecht (BDSG) für die Begründung und Verwaltung Ihrer Mitgliedschaft erhoben, verarbeitet und genutzt.
Im Rahmen dieser Zweckbestimmungen werden Ihre Daten ausschließlich zur Erfüllung der gewerkschaftlichen Aufgaben an diesbezüglich
besonders Beauftragte weitergegeben und genutzt. Eine Weitergabe an Dritte erfolgt nur mit Ihrer gesonderten Einwilligung.
Die euro päischen und deutschen Datenschutzrechte gelten in ihrer jeweils gültigen Fassung. Weitere Hinweise zum Datenschutz finden
Sie unter https://datenschutz.verdi.de.

 männlich

0 1 2 0

Datenschutzhinweise

Beschäftigungsdaten

Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zu ver.di / zeige Änderungen meiner Daten an1) und nehme die Datenschutzhinweise zur Kenntnis.

Vertragsdaten

1) nichtzutreffendes bitte streichen

 Anzahl Wochenstunden:

Mitgliedsnummer

Ich wurde geworben durch:
Name Werber*in

€

€

Der Mitgliedsbeitrag beträgt nach § 14 der ver.di-Satzung pro Monat 1 % des regelmäßigen monat-
l i chen Brutto verdienstes, jedoch mindestens 2,50 Euro. Er wird monatlich zum Monatsende fällig. 

Ort, Datum und Unterschrift

Ort, Datum und Unterschrift

 Beitrittserklärung
Änderungsmitteilung


